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Zielsetzungen des Projektes 
Das DIANA- Projekt richtet sich an Praktiker 
(Arbeitsanleiter), die mit Menschen mit geistigen 
oder psychischen Beeinträchtigungen in der 
Landwirtschaft arbeiten, diese anleiten und betreu-
en oder eine solche Arbeit anstreben.  

Es möchte eine zweifache Lücke schließen:  

DIANA steht für Disability in Sustainable Agriculture 
(„Behinderung in Nachhaltiger Landwirtschaft“) 
und möchte die oft einseitigen fachlichen Ausbil-
dungen in der Sozialen Landwirtschaft tätiger 
Menschen ergänzen. Fachleute mit sozialwissen-
schaftlichem od
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Ein innovativer Ansatz für die  
Ausbildung 
DIANA strebt die Erarbeitung eines integrativen 
und übergreifenden Weiterbildungsprogramms für 
Praktiker an, um sie bei ihrer Arbeit für die komple-
xe Realität Sozialer Landwirtschaft besser zu qualifi-
zieren. 

Mitarbeiter mit unterschiedlichen fachlichen Quali-
fikationen (Landwirtschaft, Soziale Arbeit und The-
rapie) sollen gemeinsam ausgebildet werden. Im 
Mittelpunkt des Ansatzes steht die Integration fach-
spezifischer Kompetenzen und Fähigkeiten ver-

Einige zu erwartende Projekt-  
Ergebnisse: 
• eine Übersicht über die Situation Sozialer 

Landwirtschaft in den beteiligten Partnerlän-
dern, 

• eine Selbsteinschätzung von Praktikern der 
Sozialen Landwirtschaft über Verbesserungs-
möglichkeiten und ihren Weiterbildungsbe-
darf, 

• Konzipierung eines Ausbildungsgangs mit ent-
sprechendem Handwerkzeug und Richtlinien 
für dessen breite Realisierung, 

• Ausbildungs-Testläufe in den beteiligten Part-

nd Mitwirkung an Seminaren, 
en und Messen zur Information 

ektergebnisse. 
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DIANA … ein europäisches Projekt zur Entwicklung 
einer fachlichen Weiterbildung in der Sozialen Landwirtschaft 
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klusion, eröffnet Perspektiven für 
 Natur und Umwelt und bietet 
le Möglichkeiten für Arbeit, Bil-
lle Beschäftigung für benachteilig-

schiedener Tätigkeitsfelder (Landwirtschaft, Be-
triebs- und Geschäftsführung, Personalmanagement, 
Betreuung von Menschen mit Behinderungen).  

Methodisch baut die Ausbildung auf Interaktion und 
das Lernen in Gruppen und wird soviel wie möglich 
im Kontext der täglichen Arbeit stattfinden. 
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